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Der Fourier
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Four Hiss Jürg, im Niederholzboden 17, 4125 Riehen
Tel. Privat 061 49 56 40 Geschäft 061 42 83 54

Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Spinnler G., Rebhaldenstr. 10, 4411 Seltisberg
Tel. Privat 061 91 61 61 Geschäft 061 22 51 80 3
Sektion Aargau
Präsident
Four Fasler Rudolf, Laurenzentorgasse 2, 5000 Aarau

Tel. P 064 22 64 28 G 064 22 30 95

Techn. Leiter
Hptm Waldmeyer Peter, Neuberg 337
5016 Obererlinsbach

Tel. P 064 34 30 32 G 064 22 39 33
oder 064 22 39 36

Adressänderungen an:
Four Maier Franz, Brühlstr. 513, 5016 Obererlinsbach

Stamm Aarau
Café Bank (Schützentisch), am zweiten Freitag jeden
Monats, ab 19.00 Uhr

Stamm Brugg
Hotel Rotes Haus, am letzten Freitag jeden Monats

Stamm Zofingen
Hotel Zofingen, am ersten Freitag jeden Monats

62. Genera/vma/n/n/ung /« Lenzfwg
Man besuchte vorgängig der Versammlung
den Stützpunkt der Autobahnpolizei in Scha-
fisheim. Unter der kundigen Führung von
Adjutant Schnegg erhielten die Teilnehmer
einen Einblick in eine Sparte der Kapo
Aargau.
Vom Stützpunkt Lenzhard aus werden sämtli-
che Autobahnteile des Kantons Aargau über-
wacht. Durch den Umstand, dass sich das
Strassenverkehrsamt im gleichen Gebäude
befindet, wird auch die Überprüfung der Mo-
torfahrzeuglenker bei Kontrollen durch die
Polizei erleichtert. Einen sehr interessanten
Teilbereich bildete der Einblick in den Unfall-
dienst. Durch die Weiterentwicklung der Foto-
technik ist es heute möglich, dass aufgrund
der Fotoaufnahmen genaue Unfallpläne er-
stellt werden können. Damit verringert sich ei-
nerseits der Zeitaufwand bei der Unfallproto-
kollierung und ergibt auf der andern Seite bei
den strafrechtlichen Abklärungen den Rieh-
tern ein übersichtliches Dokument in die
Hand. Natürlich durfte die Besichtigung des

Fahrzeugparkes mit den Patrouillenfahrzeu-
gen und der mobilen Einsatzzentrale nicht
fehlen. Als Abschluss war dann die von den
Fahrzeuglenkern nicht immer so beliebte Ra-

darkontrolle im Einsatz zu besichtigen. Diese
kleine Visite bei der Kapo ermöglichte uns ei-
nen grossen Einblick in die umfangreiche Poli-
zeiarbeit.
Pünktlich um 15.30 Uhr konnte der Präsident,
Four Ruedi Fasler, den geschäftlichen Teil der
Generalversammlung im Hotel Ochsen in
Lenzburg eröffnen. Unter den Gästen konnte
er den neuen Instruktionschef der Versor-
gungstruppen, Oberst i Gst Schlup, begrüs-
sen, welcher seinerseits die besten Grüsse des
obersten Hellgrünen, Brigadier Ehrsam, der
Versammlung übermitteln durfte.
Die reich befrachtete Traktandenliste konnte
speditiv behandelt werden. Der Entwurf der
Statutenrevisionskommission wurde nach
kurzer Diskussion mit grossem Mehr ange-
nommen. Die Angleichung der Sektionsstatu-
ten war notwendig geworden, nachdem die
Zentralstatuten neu gefasst wurden.
In seinem Jahresbericht kam der technische
Leiter, Hptm Peter Waldmeyer, auf die guten
Resultate der Sektion an den Hellgrünen
Wettkampftagen 1983 in Solothurn zurück.
Wurden doch 2 goldene, 1 bronzene, 3 vierte
Plazierungen; sowie der 2. Rang in der Sek-
tionenwertung erreicht.
In den internen Wettkämpfen gab es folgende
Plazierungen:

Ohcrif/ew/nant A/art/n Ranrferprm:
1. Hptm Wernli, 2. Hptm Waldmeyer, 3. Four
Boog.

Sportrvande/prm A/ö//en
1. Major Schaufelberger, 2. Hptm Wernli,
3. Hptm Waldmeyer.

Rafltfe/prm Grenzô/ï'garfe 5:
1. Hptm Wernli, 2. Four Boog, 3. Four Diet-
sehy.
Mit dem erneuten Gewinn des Wanderpreises
Grenzbrigade 5 geht die Zinnkanne an den
diesjährigen Sieger.

Ein weiteres Traktandum war die Nomination
des Wahlvorschlages für den neu zu wählen-
den Zentralvorstand, welcher im Vorortssy-
stem für die nächsten 4 Jahre an die Sektion
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Aargau fällt. Mit den beiden Ehrenmitglie-
dem Four Moor Bruno und Four Blaser Fleinz
haben sich als Zentralpräsidentskandidaten
bzw. Präsident der Zentraltechnischen Kom-
mission zwei bewährte Mitglieder zur Verfü-
gung gestellt. Der ebenfalls anwesende amtie-
rende Zentralpräsident, Four Hiss Jiirg, Basel,
dankte der Sektion Aargau für die Mitarbeit
und wünschte den nominierten Kameraden
viel Glück für die bevorstehende Wahl anläss-
lieh des Delegiertentages vom 28./29. April in
Basel. Mit der Übernahme des Zentralvor-
Standes geht auch die Organisation der Hell-
grünen Wettkampftage 1987 im Kanton Aar-
gau einher. Oberst Richard Widmer, Chef der
kantonalen Militärverwaltung, welcher die
Grüsse des Militärdirektors Dr. Huber und Di-
visionär Halter überbrachte, konnte dem Ver-
bandspräsidenten mit auf den Weg geben,
dass für solche Anlässe der Kanton immer ein
offenes Ohr habe. Vom geschäftlichen Teil
konnte man sich anschliessend im Burghalde-
haus auf Einladung des Stadtrates von Lenz-
bürg erholen. Erfuhr man bei einem Glas
Weissen von Stadtammann Härdi einen kur-
zen geschichtlichen Überblick der Stadt Lenz-
bürg. Beim anschliessenden Nachtessen wur-
de von unserem Kameraden Rf Ulrich Hans,
Muralto, ein Wettbewerb veranstaltet, dessen
1. Preis eine herrliche Armbanduhr war. Der
glückliche Gewinner wurde Four Moor Bruno.
Beim folgenden obligatorischen Jass wurden
alte Kameradschaften aufgefrischt, und es

erstanden alte Taten im neuen Licht.

Sektion beider Basel
Präsident
Four Grünenfelder Hans-Rudolf, Spalentorweg 62,
4051 Basel Tel. P 061 22 09 57 G 061 23 18 88

Technische Kommission
Oblt Peter Daniel, Oberwilerstr. 34, 4106 Therwil

Tel. P 061 73 31 66 G 061 23 10 00

Adressänderungen an:
Frau Ruth Frey, c/o Grenzsanitätsposten,
Küchengasse 10, 4051 Basel

Tel. P 061 52 04 23 G 061 22 33 43

Stamm
jeden 1. Dienstag im Café Spitz in Basel ab 18 Uhr

jeden letzten Mittwoch im Restaurant Uelistube in Basel
ab 20 Uhr

jeden 1. Donnerstag der geraden Monate im Restaurant
Gitterli in Liestal ab 20 Uhr

TVöc/w/e keran-sta/ft/Hgen:

SamVög, 74. ff/>/7/, /?-// DF-korjc/i/eMen

Bitte benutzt das Vorschiessen (auf 25 m) der
Delegiertenversammlung. Die Organisatoren
des Delegiertenschiessens danken im voraus.

5'öWitag/S'onntag, 2S./29. ff/mV, 7)e/eg/erten-
VÉTjamm/wng /« 5o.se/

Das OK freut sich auf einen Grossaufmarsch
der Basler.

64. or(7en///c/ie Genera/verjawm/wng /'« ffrfes-
/je/m

Am Samstag, 11. Februar, um 15.30 Uhr, durfte
der Präsident, Hans-Rudolf Grünenfelder, im
Domkeller Arlesheim, 68 Mitglieder der Sek-
tion beider Basel nebst Delegierten befreun-
deter militärischer Verbände zum Jahresrap-
port empfangen. Die gastgebende Gemeinde
wurde durch Herrn Gemeinderat Heller ver-
treten. Er stellte die Gemeinde, die im Jahre
707 erstmals urkundlich erwähnt wurde, kurz
vor. Nach einem historischen Rückblick legte
er vor allem das Gewicht auf die jüngere Ver-
gangenheit, in der mit hohem finanziellem
Aufwand erfolgreich versucht wurde, die
historische Substanz der Gemeinde zu erhal-
ten.
Nach den Jahresberichten des Präsidenten,
des Kassiers, der technischen Kommission
und des Schützenmeisters, die wie in vergan-
genen Jahren in gedruckter Form vorlagen
und einstimmig genehmigt wurden, über-
nahm Four Peter Reichert das Amt des Tages-
Präsidenten. Unter seiner routinierten Lei-
tung gingen die Wahlgeschäfte speditiv über
die Bühne. Im Amte des Präsidenten wurde
Four Grünenfelder Hans-Rudolf, Basel, bestä-
tigt. Der weitere Vorstand setzt sich wie folgt
zusammen: Vizepräsident Four Gamboni
Jean-Pierre, Basel; Sekräter I Rf Sprenger
Paul, Binningen; Sekretärin II FHD Rf Frey
Ruth, Birsfelden; Kassier I Four Schneider Ru-

dolf, Reinach; Kassier II und Fähnrich Four
Hügli Hans, Brislach; Technische Leitung
Oblt Peter Daniel, Therwil (Obmann) und
Four Bugmann Josef, Therwil; Aktuar Four
Herzog Christoph, Muttenz; Schützenmeister
I Four Gygax Paul, Basel; Veteranenvertreter
Four Herde Paul, Liestal; Chronist und Zei-
tungsdelegierter Four Nussbaum Robert, Ba-

sei; Beisitzer Major Altermatt Albert, Basel.

Als neues Mitglied der technischen Leitung
wurde FHD Rf Heidi Egger, Muttenz, gewählt.
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Der Tagespräsident konnte ihr zum Erfolg, als
erste Frau in einer technischen Leitung des
SFV, mit Blumen gratulieren.
Als Rechnungsrevisoren wurden gewählt die
Fouriere Braun Willi, Werder Peter und als
Suppléant Four Stöcklin Armin.
Kassier Ruedi Schneider präsentierte wieder-
um ein ausgeglichenes Budget, so dass auch
für 1984, trotz leichten Mehrausgaben im
1983, die gleichen Mitgliederbeiträge beibe-
halten werden können. Der Mitgliederbe-
stand blieb im vergangenen Jahr gleich, näm-
lieh 873 Sektionsmitglieder. Die Arbeits- und
Schiessprogramme wurden einstimmig ge-
nehmigt. Dank ihrer 20jährigen Mitglied-
schaft konnten wiederum 22 Sektionsangehö-
rige zu Veteranen ernannt werden.
Den Wanderpreis des Lu-Pi-Schiessens, eine
von der Basler Regierung gestiftete Basler
Kanne, konnte dem Sieger Four Sepp Bug-
mann überreicht werden. Die weiteren Ränge
werden von Four Paul Gygax (2) und Four
Werner Flükiger (3) eingenommen.
Auch im vergangenen Jahr wurde wieder eine
Jahresmeisterschaft durchgeführt. Durch die
Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen
der Sektion konnten Punkte gesammelt wer-
den. Sieger wurden ex aequo Four Paul Gygax
und Four Werner Flükiger, gefolgt von den Ka-
meraden Albert Huggler, Ernst Niederer und
Hans Hügli. Als Anerkennung durften sie ei-

nen Zinnbecher in Empfang nehmen.
Unter dem Traktandum «Varia» beschloss die
Generalversammlung sechs Mitglieder statu-
tengemäss wegen Nichtnachkommen ihrer
Verpflichtungen aus der Sektion auszuschlies-
sen. Es sind dies die Fouriere: Anliker Mar-
kus, Basel; Froidevaux Stefan, Laufen;
Hochuli Thomas, Allschwil; Kneier Rolf, Mut-
tenz; Ryser Hans-Peter, Basel und Schmidt
Urs, Basel.
Im Anschluss an die Grussadressen des Zen-
tralpräsidenten und Hptm Roman Geeser, Ob-
mann der SOGV, referierte Hptm Bruno We-
ber, Feldprediger und ehemaliger Qm über
seine Ausbildung und seinen Einsatz als Feld-
predigen In seinem kurzweiligen und amüsant
vorgetragenen Vortrag skizzierte er die Aufga-
ben seelsorgerischer und menschlicher Art ei-

nes Feldpredigers und berichtete über seine
Erlebnisse im Invalidenlager mit dem Spital-
regiment.
Die anschliessende Besichtigung des reno-
vierten Doms zu Arlesheim unter der fach-
kundigen Leitung von Kamerad Hans Feigen-

winter und untermalt mit den Klängen der be-
rühmten Silbermann-Orgel wurde zum ein-
drücklichen Erlebnis. Beim anschliessenden
Apero, wie auch beim Nachtessen in der
«Obesunne» musste der geschäftliche Teil wie
gewohnt dem kameradschaftlichen weichen.

Mt/faf/o/ien

Ausschlüsse wegen § 12/13: die Fouriere Anli-
ker Markus, Basel - Froidevaux Stefan, Lau-
fen - Hochuli Thomas, Allschwil - Kneier
Rolf, Muttenz - Ryser Hans-Peter, Basel -
Schmidt Urs, Basel

Pistolenclub
Schützenmeister
Four Gygax Paul, Colmarerstrasse 49, 4055 Basel

Tel. P 061 43 06 23 G 061 23 22 90

Samstag, 7. April, 8-11 Uhr, Allschwilerwei-
her 50 m freiwillige Übung und Bundespro-
gramm
Samstag, 14. April, 8-11 Uhr, Allschwilerwei-
her 25 m, DV-Vorschiessen

Samstag, 28. April, DV Schiessen gemäss DV-
Programm

Samstag/Sonntag, 5./6. Mai, MUBA-Schies-
sen

IUP/ 79SJ/S4

Anlässlich der Generalversammlung wurde
dem Sieger der Luftpistolen-Vereinsmeister-
schaft der Wanderpreis übergeben. Die Rang-
liste führen an: Josef Bugmann 945 Punkte,
Paul Gygax 920 und Werner Flükiger 884.

/«remar/ona/ Atec/r fhncowve/-

Bereits anlässlich der Übung von 7. April
kann erstmals das begehrte Indianer-Kranzab-
zeichen anvisiert werden. Die beiden weiteren
Möglichkeiten sind im Jahresprogramm un-
term 12. Mai und 16. Juni erwähnt. Das Sujet
1984 ist zur Zeit noch nicht bekannt, doch
dürfte es seinen beiden Vorgängern an Attrak-
tivität kaum nachstehen.

DUSWricsje«

Alle Schützen der Sektion beider Basel haben
die Möglichkeit, das Programm des Delegier-
tenschiessens am Vorschiessen vom 14. April
zu absolvieren. Nur in Ausnahmefällen kann
eine Teilnahme am 28. April bewilligt werden
und dies natürlich nur in der ersten Ablösung
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um punkt 8 Uhr. Wir wollen unseren auswärti-
gen Gästen einen reibungslosen Schiessbe-
trieb auf der 25 m-Anlage demonstrieren und
zählen neben einer grossen Beteiligung auf
ein diesbezügliches Verständnis.

Die Schützen werden gebeten im gedruckten
Programm, bei der freiwilligen Übung vom
22. September, den Vermerk «25 m» anzu-
bringen und diesen Schönheitsfehler zu ent-
schuldigen.

Sektion Bern
Präsident
Four Eglin Erich, Mattenhofstrasse 22, 3007 Bern

Tel. P 031 25 88 51 G 031 22 1 5 71

Techn. Leiter
Hptm Christen Roland, Hinterbergweg 10a,
4900 Langenthal Tel. G 031 67 43 04

Obit Meier Peter, Hübelistrasse 28, 3098 Schliem bei
Köniz Tel. P 031 59 04 51 G 031 65 41 59

Adressänderungen an:
Rf Kammerer Verena, Im Baumgarti, 3752 Wimmis

Tel. 033 57 17 66

Stamm
Restaurant Burgernziel, Bern, jeden Donnerstag ab
18 Uhr

Stamm Seeland
jeden zweiten Mittwoch im Monat, 20 Uhr, im Restaurant
zum Jäger in Jens

Stamm Oberland
jeden ersten Dienstag im Monat, ab 20 Uhr, im Restau-
rant Rössli in Dürrenast

Mittwoch, 27. Juni. Besichtigung Armeever-
pflegungsmagazin in Brenzikofen. Besamm-
lung 15.30 Uhr beim AVM. Die Besichtigung
musste auf einen Wochentag festgelegt wer-
den, denn ein Betrieb ist nur interessant,
wenn er in der Funktion beobachtet werden
kann. Nach dem Besuch AVM kleine Disloka-
tion nach Thun. Visite beim Kdo UOS für Kü-
chenchefs in Thun. Major Hänni gibt uns ei-
nen Überblick von der Arbeit des Kü Chefs.
Mitglieder, die nur am Teil «Thun» teilneh-

Jegliche Art von Stempeln
nach Ihren Wünschen

Militärverlag Müller AG, 6442 Gersau
Telefon 041 8411 06

men können, treffen um 17.15 Uhr in der Ka-
seme ein.
Anmeldung bis 12. Juni an den Sektionspräsi-
denten.

Reserviert bereits heute dieses Datum!
Samstag, 8. September, Beginn 13.30 Uhr.
Thema: «Org K Mob», Ort: Kaserne Thun.
Zielsetzungen: Aufgaben bei Pikettstellung,
Mob BG III, T Mob, AK Mob und beim Auf-
marsch erläutern. Zusammensetzung, Her-
kunft, Verwendung und Vergütung der Mob
Vpf genau erklären. Über den Mun- und Mat-
D bei K Mob orientiert sein. Besichtigung Vpf
Depot. Besuch Mob PI Lieferanten. Nach der
Schlussbesprechung zirka 19.45 Uhr gemein-
sames Nachtessen. Wir hoffen, dass viele
«Hellgrüne» aller Berner Sektionen an dieser
Takt techn Übung dabei sein werden.

Hptm Christen.

Nächste Kegelabende im Restaurant Burgern-
ziel Bern ab 20 Uhr: Donnerstag 26. April und
24. Mai.

64. o«/e«r//c/!e //aw/>rvcr.samm/M«,g

Aarberg, Städtchen und Amtssitz im berni-
sehen Seeland, beim Austritt der Aare aus der
Hügelzone. Insgesamt nur zwei Häuserzeilen
längs dem breiten Stadtplatz, eingefügt Rat-
haus, Schloss und Gasthof Krone, der Ta-
gungsort unserer Sektion am Samstag,
3. März, für die Hauptversammlung.
An die 100 Teilnehmer erwiesen der «Hellgrü-
nen Truppe» die Ehre; speziell vermerkt wur-
de die Präsenz von Oberst i Gst Schlup, In-
struktionschef der Versorgungstruppen; als
Vertreter von Aarberg Vize-Gemeindepräsi-
dent Urs Amstutz, Burgerpräsident Peter Bür-
gi und Regierungsstatthalter H. R. Burri. Im
Kronensaal ergab sich eine hübsche Mischung
zwischen Feldgrau, Feldgrün und Zivil, denn
auch die FHD-Rechnungsführerinnen waren
vorhanden und bereiteten Freude.
Unter dem Vorsitz von Four Erich Eglin ge-
lang die disziplinierte HV ausgezeichnet. Sei-
nem Präsidialbericht stellte er zwei grandie-
gende Gedanken von alt Bundesrat Chevallaz
voran, der einmal sagte: «Ich danke für den
Einsatz der Grünen, getreu ihrer Maxi-
me - Mitmachen kommt vor dem Rang - aber
ohne Zwang!» Dass die Zusammenarbeit für
Heimat, Volk und Armee grossgeschrieben
steht, spürte man machtvoll heraus, genau wie
auch in den Berichten der Pistolensektion und
der technischen Kommission, wo konsequen-
te Entwicklung auf lange Sicht gezielt erarbei-
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tet wird, speziell mit Blick auf die ausser-
dienstliche Ausbildung, die eine spezifisch
schweizerische Eigenart grundlegender Wich-
tigkeit darstellt. Nicht von ungefähr sagte
Bundesrat Pierre Aubert: «Der Wille, unsere
Freiheit und unsere Unabhängigkeit zu vertei-
digen, ändert nichts daran, uns für den Frie-
den einzusetzen.» Die drei Berichte erfuhren
einhellige Zustimmung.
Dank der aktiv abschliessenden Jahresrech-

nung 1983 konnten die Jahresbeiträge gleich
belassen werden wie im Vorjahr, das heisst 25

Franken für Aktive und 15 Franken für Vetera-
nen.
Neu Einsitz in den Vorstand nehmen Hptm
Christen als neuer technischer Leiter sowie
die Fouriere Adrian Santschi und Christian
Siegenthaler.
Das Tätigkeitsprogramm 1984 der Verbands-
Sektion sieht unter anderem eine taktisch
technische Übung (KMob) in Thun, einen
Herbstmarsch im Raum Wallis, Pistolen-
schiesskurs in Bern sowie die Teilnahme am
Berner Distanzmarsch MLT vor. Das analoge
Programm der Pistolensektion sieht die Teil-
nähme an einem guten Dutzend Schiessanläs-

se, z. B. Pistolenfeldschiessen in Kirchlin-
dach, Oberländisches Schützenfest/Matten
bei Interlaken, Rudolf Minger-Schiessen/
Schüpfen, Bubenberg-Schiessen/Spiez vor,
neben dem Übungsprogramm und Feld-
schiessen. Im Interesse der Weiterbildung im
Pistolenschiessen und als Ergänzung zu den

Grundkenntnissen, wird der Beitritt zur Pisto-
lengruppe warm empfohlen.
Diverse textliche Statutenänderungen - mehr
im Sinne von Kosmetik - da an der grundsätz-
liehen und materiellen Substanz nichts geän-
dert wurde, fanden einstimmige Annahme.
Ehrungen: Nach 25 Jahren Sektions-Mitglied-
schaft wurden 23 Kameraden zu Veteranen er-
nannt: 1 Oberstlt, 4 Majore, 3 Hptm, 1 Oblt, 12

Fouriere und 2 Rf. Protokollführer Four Mar-
tin Anderegg/Männedorf demissionierte we-
gen der weiten Reise und wurde, für seinen
Volleinsatz während sieben Jahren, zum Frei-
mitglied ernannt.
Die Sektion'smeisterschaft 1983 wurde von 23

Kameraden abgeschossen: 1. Rang Four Hir-
schi Werner 192,4 Punkte, 2. Four Eglin Erich
186,2, 3. Four Winterberger Donald 184,1,
4. Santschi Adrian 171,6, 5. Rupp Godi 154,0,

alle mit Auszeichnung.
Als Tagungsort der HV1985 wurde Zäziwil be-

stimmt.

Urs Amstutz, Vize-Gemeindepräsident, über-
brachte Gruss und Wunsch der Einwohner
und Burgergemeinde, aber auch der ganzen
Bevölkerung, denn Aarberg gilt seit jeher als
militärfreundlich. Von der Gründung 1220
über die Handfeste 1271 führte er sehr gekonnt
auf das heutige Aarberg als traditionsbewuss-
te, bescheidene aber sehr fortschrittliche Ge-
meinschaft und wies speziell auf den einzigar-
tigen Stadtplatz und die 400 Jahre alte Holz-
brücke hin. Aarberg ist Zentrum und Sitz von
12 politischen Gemeinden, Standort des Be-
zirksspitals mit 26 angeschlossenen Gemein-
den und Marktort, wo sieben Haupt- und
Nebenstrassen münden, um nur Einiges zu
nennen. Amstutz zeigte sich beeindruckt vom
durchgeführten HV-Schiessen und der heuti-
gen Tagung und dankte dafür, dass Aarberg als

Tagungsort erwählt wurde.
Four Georg Spinnler überbrachte als Zentral-
technischer Präsident die besten Grüsse und
Wünsche des Zentralverbandes und der tech-
nischen Kommission und freute sich über die
ausgezeichnete Zusammenarbeit.
Oberst Schlup, Chef Instruktion Versorgungs-
truppen, überbrachte die Grüsse des kanto-
nalen Militärdirektors, Regierungspräsident
Peter Schmid und des Oberkriegskommissa-
riats. Er unterstrich, dass speziell die ausser-
dienstliche Ausbildung seiner vollen Unter-
Stützung sicher sein dürften und zeigte sich -
mit grösster Berechtigung - beeindruckt über
den Volksentscheid vom 26. Februar, der einer
machtvollen Kundgebung für unser Milizsy-
stem, unser Wehrwesen und für unsern Bun-
desstaat werden durfte. Der Präsident dankte
den Seeländern für die Organisation der Ta-

gung (Four Beat Hofmann/Aarberg) und die
grosszügigen Spenden aus der Region, die der
Preisverteilung vom heutigen HV-Schiessen
einen ganz besonderen Rahmen schenkten. 72

Teilnehmer beteiligten sich bei winterlichen
Verhältnissen im neuen Pistolenstand Mühl-
au. Bei einem Maximum von 100 Punkten er-
reichten: 1. Four Herrmann Werner Jahrgang
1913 99 Punkte. 2. Hptm Siegrist Hansulrich
(46) mit 99, 3. Four Bugmann Josef (48) mit

Gefechtsmappe
Modell (Swiss Army>, 3teilig, aus verstärktem
und strapazierfähigem Kunststoff
Tarnfarbe oder schwarz

A4 16.- A 5 10.-
Militärverlag Müller AG, 6442 Gersau
Telefon 041 8411 06
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98, 4. Oberst Zehnder Franz,5. FourZgraggen
Alfred, 6. Four Rupp Gottfried, 7. Oberstlt
Fässler Heinz, alle mit 96 Punkten.
Ein gutes Bankett, Tuchfühlung und Käme-
radschaft waren gross geschrieben und berei-
cherten die eindrucksvolle Tagung.

A/utat/one«

Eintritte die Fouriere: Röthlisberger Peter,
Rüegsauschachen - Schaad Andreas, Aarberg.

Austritte die Fouriere: Althaus Hanspeter,
Schlosswil - Berger Werner, Mühlethurnen -
Brawand Werner, Bern - Humbel Elmar, Kess-
wil - Moser Werner, Aeschi - Thalmann Urs,
Plaffeien sowie Major Ryser Hans, Langen-
thai.

Gestützt auf Art. 20 der Statuten mussten
nach dreimaliger Mahnung wegen nicht be-
zahlen des Mitgliederbeitrages folgende Ak-
tivmitglieder ausgeschlossen werden: die Fou-
riere: Baggenstos Erwin, Münchenbuchsee -
Joss Peter, Langenthal - Monnin Daniel, Port

- Kaufmann Paul, Biel - Läderach Christian,
Papiermühle und Rf Kaufmann Alfred, Je-
genstorf.

Pistolensektion
Präsident
Four Aeschlimann Urs, Wankdorffeldstrasse 83
3014 Bern Tel P 031 42 19 21 G 031 61 23 72

L/eie M;7g/;Wer

Eine recht stattliche Zahl von Schützen hat
trotz hochwinterlichen Bedingungen am
Hauptversammlungs-Schiessen in Aarberg
teilgenommen. Bei kalter Zugluft und starkem
Schneefall wurde erstmals auf 25 m geschos-
sen. Manch einer erfreute sich über seine Lei-
stung, aber auch über die schönen Preise, die
die Seeländer eifrig zusammengetragen hat-
ten.
Auch wir Vorstandsmitglieder der Pistolen-
Sektion haben uns gefreut, über die zahlreiche
Teilnahme am Schiessen und möchten hier
unserem Wunsche Ausdruck verleihen, eben-
so viele Schützenkameraden an den heurigen
Anlässen im Riedbach-Stand begrüssen zu
dürfen. Nebst dem schönen Tätigkeitspro-
gramm können wir Ihnen diesen Herbst einen
Schiesskurs anbieten! Genaue Angaben fin-
den Sie an dieser Stelle in einer späteren Aus-
gäbe.
Für die diesjährige Saison wünsche ich «GUT
SCHUSS» und möchte daran erinnern, dass

mindestens das Bundesprogramm und das
Feldschiessen Ehrensache jedes Mitgliedes
ist; zudem zählen beide Anlässe wie üblich für
die Jahresmeisterschaft der Stammsektion.

Urs Aeschlimann, Euer Präsident

//««pfVOTammfang

Präsident Urs Aeschlimann konnte 22 Käme-
raden zur 41. ordentlichen Hauptversamm-
lung begrüssen. Der Vorsitzende kam mit den
statutarischen Traktanden zügig voran. Leider
musste die Versammlung die Demission eines
langjährigen Vorstandsmitgliedes zur Kennt-
nis nehmen. Four Godi Rupp wirkte während
18 Jahren im Vorstand. Zunächst wurde ihm
die Charge des Sekretärs übertragen. Danach
übernahm er das verantwortungsvolle Amt
des Präsidenten, welches er während 10 Jah-
ren ausübte. Unter seiner Leitung entstanden
die neuen Statuten, welche nach der Geneh-
migung der kantonalen Militärdirektion am
13. März 1976 durch die Hauptversammlung
der Verbandssektion gutgeheissen wurden.
Bis zu seiner Demission wirkte Godi als
2. Schützenmeister. Die Würdigung für Godi's
langjährige Vorstandstätigkeit durch den Prä-
sidenten wurde von den Schützenkameraden
mit kräftigem Applaus unterstützt. Das über-
reichte Geschenk ermunterte Godi zum Ver-
sprechen, weiterhin fleissig an den Schiessan-
lässen teilzunehmen.
Zum 2. Schützenmeister wurde Kamerad
Werner Reuteler einstimmig gewählt. Durch
diese Wahl bleibt die Charge des Sekretärs
vorläufig, das heisst bis ein Nachfolger gefun-
den ist, vakant.

JûArej'mewte/'j'c/ïa/t 79S5

Rbrtrfe/pre/s /
1. Werner Herrmann (ausser Konkurrenz);
2. Hans Liechti; 3. Erich Eglin.

Rhnrferpre/i //
1. Hans Liechti; 2. Hans-Ulrich Sigrist;
3. Erich Eglin.

(Tande/yw/j /// (25 m)
1. Werner Herrmann (ausser Konkurrenz);
2. Donald Winterberger; 3. Werner Reuteler

5'pez/«/-Ga6e/Mt/c7?

Gobelet-Gewinner: Rudolf Aebi, Pierre Val-
Ion (Les Romands)
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Wa/îr/erpre/.ï

Gobelet-Gewinner: Urs Aeschlimann

/Và'c/î^/e 5c/!/e«an/äMe

Samstag. 14. April, 14 Uhr, 1. Übung Bundes-

Programm und freie Stiche, Stand Riedbach
(Trainingsmöglichkeit für Delegierte!)
Samstag, 5. Mai, 14 Uhr, 2. Übung Bundespro-
gramm und freie Stiche, Stand Riedbach.

Sektion Graubünden
Präsident
Four Brembilla Alex, Wiesentalstrasse 105, 7000 Chur

Tel. P 081 36 31 80 G 081 21 61 61
1. Techn. Leiter
Major Clement Christian, Belmontstr. 3, 7000 Chur

Tel. P 081 24 49 16 G 081 51 22 22
Stamm
jeden ersten Dienstag des Monats ab 18 Uhr im Restau-
rant Weiss Kreuz, Chur

Sektion Ostschweiz
Präsident
Four Lippuner Ruedi, Flurstrasse 4, 9535 Wilen bei Wil

Tel. P 073 23 13 86
Techn. Leiter
Hptm Richard Hunziker, Rehetobelstr. 83, 9016 St. Gallen

Tel. P 071 35 52 33 G 071 21 53 83

Adressänderungen an:
Four Croato Hanspeter, Bahnhofstr. 25
8253 Diessenhofen

Regionalgruppe Frauenfeld
Obmann
Four Rietmann Paul, obere Lohren, 8556 Wigoltingen

Tel. P 054 63 21 81 G 072 21 14 44
Stamm
jeden ersten Freitag des Monats, ab 20 Uhr, im Restau-
rant Pfeffer, Frauenfeld

JVac/Mte kferanVö/tonge«:

Freitag, 6. April, ab 20 Uhr, Monatsstamm im
Restaurant Pfeffer, Frauenfeld.

Samstag/Sonntag, 28./29. April, Teilnahme
unserer Delegierten und «Schlachtenbumm-
1er» an der Delegiertenversammlung des
Schweizerischen Fourierverbandes in Basel.

Montag, 30. April, Beginn unseres Kochkur-
ses für Männer. Weitere Kursabende: 7., 14.

und 21. Mai. Die uns in beschränkter Anzahl
zur Verfügung stehenden Plätze konnten be-
reits anlässlich des Februar-Stamms belegt
werden. Eine Ausschreibung findet deshalb
nicht statt. Hingegen würden wir, falls genü-

gend Interessenten vorhanden, eine Wieder-
holung des Kurses in einem späteren Zeit-
punkt prüfen. Bitte melden Sie sich beim Ob-
mann.
Freitag bis Sonntag, 4.-6. Mai, Mithilfe bei
den Schweizerischen Artillerietagen (SAT) in
Frauenfeld gemäss besonderem Einsatzplan.

Regionalgruppe See / Gaster
Obmann
Four Jürg Gubser, Fluhstrasse 18, 8645 Jona

Tel. P 055 27 82 07 G 055 27 41 72
Stamm
Jeden ersten Werktag des Monats, ab 20 Uhr im Restau-
rant Schwert, Rapperswil

Ge«era/ve/-jamm/M/ig /9S4 der SEy-Ortjgrwppe
See/GaVer

Im Resaurant Neuhof in Kaltbrunn wurde
kürzlich die ordentliche Hauptversammlung
der Ortsgruppe See/Gaster des Schweizeri-
sehen Fourierverbandes, Sektion Ostschweiz,
abgehalten. Es freute den Obmann, Fourier
Jürg Gubser, nahezu 30 Kameraden, was eine
«Rekordzahl» bedeutet, begrüssen zu dürfen,
ebenso Vertretungen der regionalen Unterof-
fiziers- und Offiziersorganisationen.
Der Jahresbericht des Obmannes erwähnte
speziell die Wettkampftage der Hellgrünen
Verbände in Solothurn und die Leistungen der
zahlreichen Teilnehmer der Ortsgruppe. Auch
das traditionelle Freundschaftsschiessen mit
dem Unteroffiziersverein Oberer Zürichsee
und dem Unteroffiziersverein Gaster war ein
voller Erfolg.
Ein Kochlehrgang (sprich: Flambierkurs) fand
helle Begeisterung und der Kursleiter, Max
Iten, Restaurant Schwert, Rapperswil, ver-
stand es, als versierter Fachmann ausgezeich-
net, dieses «militärische Kochen» an drei
Abenden abwechslungsreich zu gestalten.
Der monatliche Stamm, ebenfalls im Restau-
rant Schwert, fiel von der Beteiligung, die im
Tätigkeitsbericht speziell ersichtlich war, eher
bescheiden aus.
Abschliessend galt ein wohlverdienter Dank
den aktiven Mitgliedern für ihren Einsatz, den
Vorstandskameraden für die gute Unterstüt-
zung des Obmannes in dessen erstem Amts-
jähr. Auf Antrag des Revisors, Fourier Werner
Hauser, wurde sowohl die Rechnung für 1983

abgenommen, als auch dem gesamten Vor-
stand durch die Versammlung Entlastung er-
teilt. Drei Kameraden sind gewählt: Martin
Stoob und Aldo Braun zu eidgenössischen
Delegierten und Willy Gerzner zum Mitglied
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der Geschäftsprüfungskommission der Sek-
tion Ostschweiz.
Das Jahresprogramm 1984, das bei der Ver-
Sammlung Anklang fand, verlangt die Hervor-
hebung von einigen Anlässen, wie: Besichti-
gung einer «Schoggifabrik» im Mai, Posten-
laufsamt HG-Werfen im August und Gebirgs-
Übung der Sektion (zweitägig) im September.
Eine Änderung in bezug auf den monatlichen
Stamm gilt es zu beachten: War es bisher je-
weils der erste Montag des Monats, so ist nun
jetzt grundsätzlich der erste Werktag des Mo-
nats zum Stammabend bestimmt. Das Lokal
bleibt unverändert, also im Restaurant
Schwert, Rapperswil. Zudem werden die
Quartalsstämme ein Motto erhalten (z.B. Jas-

sen, politische Aktualität, Hobby usw.).
Der Sekretär, Fourier Aldo Braun, würdigte
die Spitzenreiter des nun bereits zum vierten-
mal ausgetragenen Jahreswettbewerbes. Der
Sieger erhält jeweils einen Wanderpreis, der
diesmal an den Obmann ging. Er entschied
diese «Konkurrenz» mit einigen Längen Vor-

sprung auf Fourier Marco Knöpfel und Fourier
Werner Hauser. Dem Obmann wurde seine
Arbeit und sein Einsatz bestens verdankt.
Sektionspräsident Fourier Ruedi Lippuner be-
nützte nebst Dank und Gratulation zum ge-
lungenen Anlass die Gelegenheit, um zur Zi-
vildienstinitiative einige Denkanstösse zu ma-
chen und eine klare Stellung zu nehmen.
Auch der Präsident der Offiziersgesellschaft
See/Gaster, Oberleutnant Bruno Huber, Jona,
war erfreut, diesen Abend inmitten der Fou-
riere verbringen zu dürfen. Sein Dank galt vor
allem der guten Zusammenwirkung der bei-
den militärischen Verbände bei der Rranznie-
derlegung aufdem Schloss Rapperswil, die ein
bereits traditioneller Anlass unserer Region
geworden ist. Im übrigen zeigte er ebenfalls
auf, dass diese Initiative ernst zu nehmen sei
und ging mit der vorangegangenen Meinung
einig.
Fourier Willy Gerzner, Uznach, gab seiner
Freude Ausdruck über die vielen jungen inter-
essierten Fouriere, die sich heute - vielleicht
als «Neue» - zum erstenmal überhaupt an ei-
nem Ortsgruppenanlass beteiligen. Er riefalle
auf, am 24. März dieses Jahres zur Generalver-
Sammlung nach Benken zu Kommen, zeich-
net doch die Ortsgruppe verantwortlich für die
Organisation und Durchführung. Es wird be-
stimmt ein Erlebnis sein, denn schon die
Durchführung am selben Ort im Jahre 1965 sei
heute noch bei vielen Kameraden in bester
Erinnerung.

Sektion Solothurn
Präsident
Four Schütz Hansruedi, Schützweg 1, 4536 Attiswil

Tel. P 065 77 24 34 G 065 21 21 21

Techn. Leiter
Oblt Qm Jenny W., Bleichenbergstr., 4562 Biberist

Tel. G 065 21 42 11

Stamm Solothurn
jeden zweiten Dienstag im Monatab19.30Uhr im Restau-
rant Bleichenberg, Biberist

Stamm Ölten
jeden ersten Dienstag im Monat ab 20 Uhr im Restaurant
Terminus

Pwro/erac/r/eMen 25 m/50 m

Auch dieses Jahr führen wir unter der kundi-
gen Leitung von Fourier Peter Häfliger wieder
mehrere Schiessanlässe im Schießstand Bals-
thai durch und zwar an folgenden Tagen:

27. April Eröffnungsschiessen
19. Mai,

8. Juni,
6. Juli,

11. August Bundesprogramm
31. August,
14. September,
20. Oktober End-Preisschiessen

Schiesszeiten: an Freitagen jeweils von
18.00 - ca. 19.30 Uhr

an Samstagen jeweils von
9.30 - ca. 11.00 Uhr

Nach dem Schiessen trifft man sich zu einem
gemütlichen Trünke in einem nahen Gasthof.
Nach dem ansehnlichen Erfolg im letzten Jahr
- diejenigen, die dabei gewesen waren, kön-
nen sicher bestätigen, dass es Spass gemacht
hat - hoffen wir für die neue Saison wieder auf
eine rege Beteiligung. Neu-Interessenten sind
jederzeit willkommen.

Be/vier 2-7agc-A/arac/i vom 79./20. Afa/

Anmeldungen zum diesjährigen Berner 2-Ta-

ge-Marsch nimmt unser Kamerad Heinz Chri-
sten, Oberbellacherweg 4, 4512 Bellach (TfP:
065 38 29 54) entgegen.
Es wäre schön, wenn sich eine stattliche An-
zahl Kameraden entschliessen könnten, an
diesem sicher eindrücklichen Anlass teilzu-
nehmen.

Kameraden
berücksichtigt bei Einkäufen unsere Inserenten
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Sezione Ticino
Casella postale 22, 6512 Giubiasco

Présidente
Furiere Pelli Adriano, via alle gerre 20, 6512 Giubiasco

Tel. P 092 27 20 22 U 092 62 14 84

Commissione tecnica
Cap Qm Ruffa Felice, cap Qm Ghezzi Luigi
Cap Qm Boggia Giorgio

Sektion Zentralschweiz
Präsident
Four Bühlmann Urs, Lützelmattstr. 10, 6006 Luzern

Tel. P 041 31 56 18 G 041 55 21 22
Techn. Leiter
Hptm Schüpfer Toni, Oberstadtstr. 1, 6204 Sempach
Stadt Tel. P 041 99 26 94 G 041 59 72 39

Adressänderungen an:
Four Schaller Guido, Giebelweg 16, 6343 Buonas

Stamm
jeden ersten Dienstag des Monats im Hotel Rothaus,
Luzern, ab 20 Uhr.

Sektion Zürich
Präsident
Four Weissenberger Albert, Lättenstrasse 17,
8224 Löhningen Tel. P 053 7 26 18 G 053 47421

Technischer Leiter
Lt Qm Müller André, Fronwaldstr. 94/67, 8046 Zürich

Tel. P 01 57 95 73 G 01 235 66 14

Adressänderungen an:
Four Würgler Christian, Rebhaldenstrasse 33,
8912 Obfelden Tel. P 01 761 36 63 G 01 52 66 55

Stamm Zürich
jeden ersten Montag im Monat, Restaurant Börse, beim
Paradeplatz, ab 17.30 Uhr.

Technische Kommission

7onta«/>e«-.S'c/ri<?.s,sen ///

///

Am 31. Mai (Auffahrt) führen wir bei jeder
Witterung das gemütliche Ralley mit Frau,
Freundin und Familie durch. Die im Titel ent-
haltenen Möglichkeiten sind nur zwei von ei-
nigen Leckerbissen an diesem Tag. Er wird in
Kloten um 11 Uhr beginnen. Nach dem gemüt-
liehen Nachtessen ist man wieder um 19 Uhr
zu Hause. Wir starten in zwei Kategorien.

Kategorie/: Wettkämpfer (innen), Start und
Bewertung einzeln.

Kategorie 2: Familie (Grösse egal), Start und
Bewertung gemäss seperatem
Schlüssel.

Das «Rad» (wie es im Militär gemäss Regle-
ment genannt wird) steht jedem Teilnehmer
zur Verfügung und muss nur auf der Anmel-
dung vermerkt werden, ob wir dies organisie-
ren müssen oder der Teilnehmer sein eigenes
«Velo» mitnimmt.
Kosten: Kinder bis 12 Jahre grab's

Jugendliche bis 20 Jahre Fr. 6.-
Erwachsene Fr. 12.-
(Essen inbegriffen)

Wir haben auch ein Schlechtwetter-Programm
organisiert. Daher melde Dich schon heute an,
Anmeldeschluss ist Dienstag der 15. Mai. An-
meidung mit Postkarte an Lt Qm Müller An-
dré, Fronwaldstrasse 94/67, 8046 Zürich (mit
der Bitte um Angabe der Kategorie, Anzahl
Familienmitglieder und ob «Rad» organisiert
werden muss).
Wir freuen uns auf eine grosse Beteiligung.

Prii/!/a/!/-.s.sc/?/e,s.i'e« ôe/' (/er PKS

Freitag, 27. April, 16 - 19 Uhr
Se/riess/riatz «//ö«ggeri>erg» Züric/i.
Idealer Anlass für selten Schiessende und für
Meisterschützen! Wahlweise kann das Bun-
desprogramm auf 50 m oder 25 m absolviert
werden. Hilfsbereite Kenner sind da.
Das Bundesprogramm ist gratis und die zu-
sätzlichen 12 offerierten Probeschüsse des
Verbandes werden Ihnen zu einem guten Start
in die neue Saison verhelfen.
Heimelige Schützenstube - Parkplatz. Tram
HB - Meierhoferplatz Nr. 13. Fussweg Vogt-
rain - Kappenbühlweg.
PSK unci PK /re«e« ,s7c/i a«/ e/'«e« Grosso«/-
marsc/î - Es lohnt sich!

Regionalgruppe Schaffhausen
Obmann
Four Schwaninger Werner, Lättenstrasse 22,
8224 Löhningen Tel. P 053 7 24 61 G 053 8 02 46

Stamm
jeden ersten Donnerstag im Monat, im Restaurant-Hotel
Bahnhof, Schaffhausen, ab 20 Uhr

Aäc/iste Jêraasta/riragea:

Donnerstag, 3. Mai, ab 20 Uhr, Monatsstamm
im Hotel Restaurant Bahnhof Schaffhausen.

Freitag, 18. Mai, ab 17.30 Uhr Pistolenschie-
Ben in Neunkirch, anschliessend gemütliches
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Beisammensein am «Fourier-Feuer» bei
Wurst und Bier.

Freitagnacht, 25./26. Mai, Schaffhauser
Nachtpatrouillenlauf, organisiert von der
KOG und dem UOV Schaffhausen. Gestaffel-
tes Einrücken am Freitagabend, ca. 20 Uhr im
Räume Rüdlingen/Buchberg. Gestartet wird
in 2er Patrouillen, teilnahmeberechtigt sind
Wehrmänner aller Grade und Waffengattun-
gen. Der Wettkampf gliedert sich in: Techni-
scher Parcours, Laufmit Waffe, nach top Karte
1 : 50 000, innert vorgegebener Idealzeit, darin
enthalten sind folgende Aufgaben zu lösen:
Kameradenhilfe, HG-Werfen, Pzaw-Schiessen
(Rak-Rohr 58), Stgw-Schiessen, Übermitt-
lungsübung für Anfänger, Skorelauf ohne
Waffe nach Karte 1 : 25 000.
Neue Kategorie ab 1984 (vor allem Teilnehmer
für Divisions-Meisterschaften) Disziplinen:
HG-Werfen, Stgw-Schiessen, OL ohne Waffe
nach Karte 1 : 25 000.

Anmeldung an den Obmann der Regional-
gruppe Schaffhausen oder direkt an Wm HP
Amsler, Flurlingerweg 20, 8212 Neuhausen
am Rheinfall, bis zum 1. Mai.
Dieser abwechslungsreiche Patrouillenlauf
steht allen Mitgliedern der Sektion Zürich of-
fen und wird jedesmal zum Plausch.

Regionalgruppe Wehn-, Furt-, und
Limmattal
Four Karl Koller, Bellikerstrasse 24, 8968 Mutschellen

Tel. 057 33 55 33

Karl Koller ist unser Verbindungsmann für
Deine Region. Er ist gern bereit. Dir den Kon-
takt mit unserer Sektion zu erleichtern, und
sei es nur, damit Du nicht allein an die Veran-
staltungen der Sektion reisen musst.

Regionalgruppe Zürcher Oberland
Obmann ad interim
Rf Läng Martin, Widumstrasse 8, 8603 Schwerzenbach,

Tel. P 01 825 03 83 G 01 821 59 21

Stamm
jeden ersten Freitag im Monat im Restaurant Linde, Ober-
uster, ab 20 Uhr

Regionalgruppe Zürichsee / Sihltal
Obmann
Four Ruedi Ott, Carmenstrasse 45, 8032 Zürich

Tel. 01 251 99 14 G 01 201 34 36

Poranze/ge:

Montag, 21. Mai, 17 Uhr, Pistolenschiessen in
Oberrieden. Gelegenheit zum Schiessen des

Bundesprogramms (Munition gratis).

Pistolensektion
Obmann
Four Hannes Müller, Unterdorfstr. 25, 8965 Berikon

Tel. P 057 33 26 06
Adressänderungen an:
Müller Ernst, Lerchenberg 17, 8046 Zürich

6. Oe/V/Tcer W7«rmc/7«M.s.se 7954

Die 50 m Anlage Probstei scheint ihre Tücken
zu haben, denn auch am 6. Oerliker Winter-
schüüsse 1984 ist unsere Gruppe am Schluss
des Feldes zu finden. Mit einem Gruppentotal
von 252 Punkten erreichten unsere «Hindersi-
Schützen» Rang 62 von 72 Gruppen. Mit der
Kranzkarte ausgezeichnet wurde Rudolf Von-
esch mit 52 Punkten. Die Wappenscheibe er-
hielt Werner Niedermann.

22. Fwro/en-W7'nrerac///eMen 7954,
/yätf?Lo/i Z/7

Besser erging es unserer Gruppe «Gmües-
händler», die mit einer guten Gesamtleistung
ein Punktetotal von 350 Punkten erreichte
und in der Gruppenrangliste von 95 Gruppen
auf Platz 7 anzutreffen ist. 4 Schützen erhiel-
ten die Kranzkarte. Bester Gruppenschütze ist
mit 75 Punkten Fritz Reiter. Den Gruppen-
preis (Streitaxt) erhält dieses Jahr Walter
Kirchner.

Sa/wsrag, 25. zlpr/7

9-12 Uhr, SPGM, 1. Vorrunde. Dieser Anlass
zählt für die Sektionsmeisterschaft 1984.

ßu/u/eiprogramm 7954

Beide Anlässe sind beitragsfrei, die Munition
ist gratis. Eine Gelegenheit also, für alle Ka-
meraden, die mit einer Pistole ausgerüstet
sind, ob Mitglied der PSS oder (noch) nicht,
dieses Jahr auf dem Hönggerberg zu erschei-
nen. Neue Kameraden werden gerne in die
PSS aufgenommen.

Das Eidgenössische Pistolenfeldschiessen (50
+ 25 m) findet wie folgt statt:
Samstag, 12. Mai 9 - 11.30 Uhr (Vorschiessen)
Samstag, 26. Mai 9 - 11.30 und 14 - 16.30 Uhr

(Hauptschiessen)
Sonntag, 27. Mai 9 -11 Uhr (Hauptschiessen)

Das Bundesprogramm kann an jeder Wochen-
tagsübung absolviert werden. Auskunft über
die Schiesszeiten gibt unser Schiessplan oder
für Nichtmitglieder der PSS unser Ehrenob-
mann W. Blattmann, Rotbuchstrasse 79, 8037
Zürich. Tel. 01 362 50 52.
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